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VORWORT 
 
In den vergangenen Jahren haben wir als Gemeinschaft viel erreicht. Olang hat sich in vielen 
Bereichen als lebenswerte Gemeinde in Südtirol etabliert, besonders hervorzuheben sind 
dabei die Vielfalt und das Miteinander der Gesellschaft. Die Olangerinnen und Olanger stehen 
im Mittelpunkt des politischen Geschehens. Dieser Grundsatz bildet auch die Grundlage für 
die kommenden fünf Jahre. 
 
Wir sehen es als unsere Pflicht, unser Handeln weiterhin von diesen Werten leiten zu lassen, 
um Stabilität und Sicherheit zu gewährleisten und uns kompakt den neuen Herausforderungen 
zu stellen. 
 
Das programmatische Dokument 2025-2030 enthält die Leitlinien für die Gestaltung der 
Gemeindepolitik und die Entwicklung von Olang in dieser Amtsperiode. 
 
Wir wollen den Herausforderungen des demografischen Wandels, des Arbeitskräftemangels, 
des Klimawandels mit einem fortschrittlichen Programm begegnen, das auf die persönliche 
Lebensqualität unserer Bürger abzielt. Ein besonderes Anliegen ist die Förderung der 
Gemeinschaft und des Vereinswesens als tragende Säulen unserer Identität. Auch der Jugend, 
den Themen Wohnen, und der nachhaltigen Entwicklung der Gemeinde werden wir unsere 
volle Aufmerksamkeit widmen. 
Unsere Ziele für die Zukunft sind klar definiert: Wir möchten Olang als attraktiven Lebensraum 
erhalten, Wachstum und Fortschritt fördern und eine Kultur des Miteinanders und der 
Wertschätzung etablieren.  
 
Um all diese Vorhaben erfolgreich umzusetzen, ist es entscheidend, dass wir weiterhin einen 
klaren Fokus auf den Zusammenhalt, den gesellschaftlichen Dialog und das Miteinander legen 
– die Nähe zu unseren Bürgern ist dabei von zentraler Bedeutung.  
 
 
 
  



LEBENSWERTES OLANG 
 
Familien und Kinder: fördern und schützen 
 
Wir stehen für eine soziale Familienpolitik, die gleiche Chancen für alle schafft. Unser Ziel ist 
es, jedem Kind gleiche Möglichkeiten zu bieten und den optimalen Zugang zu Bildung und 
Betreuung sicherzustellen, unabhängig von der Herkunft oder der finanziellen Situation der 
Eltern. Wir setzen uns dafür ein, Erholungsräume zu bewahren und Familienmitgliedern jeden 
Alters wertvolle gemeinsame Zeit zu ermöglichen, sei es für Kinder, Jugendliche, Eltern oder 
Großeltern. Zudem möchten wir jungen Paaren den Zugang zu Wohneigentum erleichtern und 
insgesamt das Wohnraumangebot in Olang erschwinglicher gestalten. 
Ein weiterer zentraler Fokus unserer Familienpolitik liegt auf dem Ausbau des 
Betreuungsangebots, um gleiche Karrierechancen für Frauen und Männer zu ermöglichen und 
gleichzeitig gute Betreuungsorte für Kinder zu gewährleisten. 
Insgesamt setzen wir uns für Rahmenbedingungen ein, in denen Familien gedeihen können 
und jedes Mitglied die Möglichkeit hat, sein volles Potenzial zu entfalten. Auf diese Weise 
legen wir die Grundlagen für eine zukunftsfähige Gesellschaft. 
 
Wir wollen: 

- Rahmenbedingungen schaffen, damit Wohnraum erschwinglich wird 
- Familienfreundliche Treffpunkte gestalten mit naturnahen und inklusiven Spielplätzen 
- Sport- und Begegnungsmöglichkeiten für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und 

Senioren schaffen. 
- Initiativen zur Familienfreundlichkeit sichtbar machen und fördern, um das 

Bewusstsein für die Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu schärfen. 
 
Jugend: Potentiale erkennen, Entwicklung ermöglichen 
 
Unsere Jugendlichen sind das Fundament für eine nachhaltige Entwicklung von Olang. Ihre 
Bedürfnisse, ihre kreativen Ideen und Initiativen sind wichtig und brauchen Raum und 
Entfaltungsmöglichkeiten. Wir wollen diese schaffen. 
Wir möchten die Jugendlichen aktiv in Entscheidungsprozesse einbinden und ihr 
Verantwortungsbewusstsein schärfen. Dabei setzen wir auf den Fortbestand des 
Jungendbeirates, damit die Bedürfnisse und Visionen der jungen Generation wesentlicher 
Bestandteil unserer Dorfentwicklung werden. 
 
 
Wir wollen: 

- Freiräume und Begegnungsmöglichkeiten schaffen 
- offene Treffpunkte der Jugendarbeit einführen 
- Jugendliche mit verschiedenen Formaten und Einbindungsoptionen zur politischen 

Partizipation anspornen. 
- Generationenübergreifende Initiativen fördern, die zum gegenseitigen Verständnis 

beitragen. 
- Das junge Ehrenamt fördern. 

 
 
 



Seniorinnen und Senioren: selbstbestimmt und autonom bleiben
 
Unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger verdienen unsere besondere Anerkennung. Sie 
haben durch ihre Arbeit den Grundstein für den hohen Lebensstandard in unserer Gemeinde 
gelegt.  
Ihren Lebensabend sollen unsere Senioren deshalb mit der verdienten Wertschätzung 
verbringen. Wir wollen sie gezielt sozial unterstützen, Barrieren erkennen, eine gute Pflege 
sichern und Maßnahmen setzen, die der Vereinsamung entgegenwirken. 
Wir setzen uns auch dafür ein, dass Betreuung nicht nur als Pflicht, sondern als Ausdruck von 
Wertschätzung und Respekt betrachtet wird. Gleichzeitig wollen wir eine 
generationenübergreifende, solidarische und inklusive Gemeinschaft fördern, in der niemand 
ausgeschlossen wird. 
 
Wir wollen: 

- Initiativen fördern, die das Wohn- und Pflegeheim zu einem 
generationenübergreifenden Treffpunkt machen. 

- Präventionsmaßnahmen und Gesundheitsprogramme für Senioren etablieren und 
gleichzeitig barrierefreie Zugänge zu den Gesundheitseinrichtungen sicherstellen. 

- Die Pflegeangebote erweitern und pflegende Angehörige aktiv in ihren Bemühungen 
unterstützen. 

- Privatinitiativen zur Schaffung von Strukturen des betreuten und 
generationenübergreifenden Wohnens fördern. 

- Generationenübergreifende Projekte in allen Lebensbereichen andenken. 
- Initiativen setzen, die dem Mangel an Pflegekräften entgegenwirken. 

 
 
ZUKUNFTSFÄHIGES OLANG 
 
Bildung: Kompetenzen für eine sich wandelnde Zukunft 
 
Unsere Aufgabe ist es, Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen das Rüstzeug für eine sich 
ständig ändernde Welt bereitzustellen. Wir wollen die Schulen und Bildungseinrichtungen 
weiterentwickeln zu einem Ort, in dem nachhaltiges Denken und Handeln, lebenslanges 
Lernen und Chancengerechtigkeit im Vordergrund stehen. Bildung ist nicht nur die Grundlage 
für die erfolgreiche Bewältigung der alltäglichen Anforderungen, sie ist entscheidend für die 
werteorientierte Entwicklung unserer Gemeinde. 
 
Wir wollen: 

- Die Modernisierung der gemeindeeigenen Schulen, um zeitgemäße Lernstrukturen zu 
schaffen. 

- Die Erweiterung des außerschulischen Betreuungsangebots im Sommer und Winter, 
um den Bedürfnissen der Schülerinnen und Schüler gerecht zu werden. 

- Aktive Angebote und innovative, themen- und projektbezogene 
Partizipationsmöglichkeiten einführen, um die bürgerschaftliche Beteiligung zu 
fördern. 

- Den Ausbau des Netzwerks zwischen Bildungseinrichtungen, Betrieben und 
Gemeindeverwaltung fördern. 

- Moderne und zukunftsorientierte Räume für die Öffentliche Bibliothek gestalten. 



- Begleitete Digitalisierung von Diensten zur Erhöhung der Sichtbarkeit und Teilhabe an 
Gemeindevorhaben 
 

Wirtschaft: nachhaltig und zukunftsfähig 
 
Der Wirtschaftsstandort Olang steht gut da. Für die Zukunft streben wir eine ganzheitliche 
Entwicklung an. Wir wollen, zusammen mit der Bevölkerung und den Wirtschaftstreibenden, 
die spezifischen Bedürfnisse und Potenziale unserer Gemeinde ergründen und Maßnahmen 
setzen, die in eine ausgewogene Zukunft münden. Unser Ziel sind funktionierende 
Wirtschaftskreisläufe, die auf umweltfreundlichen Praktiken aufbauen und Ressourcen 
schonen.  
Die Herausforderungen der zunehmenden digitalen und weltweiten Vernetzung sind ein 
weiteres Feld, dem sich Olangs Wirtschaft stellen muss. Wir wollen Rahmenbedingungen 
schaffen, um die Wertschöpfung in der Gemeinde zu belassen. Ebenso geht es darum, Olang 
als attraktiven Arbeitsort für Arbeitskräfte zu gestalten – in allen Wirtschaftssektoren und im 
Sozialbereich. Damit sichern wir unsere Wettbewerbsfähigkeit und das Wohlergehen der 
Menschen. 
 
Wir wollen: 

- Regionale Wirtschaftskreisläufe aktiv stützen sowie regionale und nachhaltige 
Produktion wertschätzen. 

- Initiativen zur nachhaltigen Energie- und Ressourcennutzung unterstützen. 
- Die Ortszentren stärken und sie unter Einbeziehung der Wirtschaft zu lebendigen 

Treffpunkten für Einheimische und Touristen entwickeln. 
- Die Gemeinde für junge Menschen attraktiv gestalten. 
- Die Förderung von nachhaltigen Tourismusaktivitäten, die auf lokaler Kultur und Natur 

fußen. 
- Die Nahversorgung über faire und regionale Lösungen sichern. 
- Weiterentwicklung bestehender Wirtschaftsbetriebe, sowie Neuansiedlungen 

derselben ermöglichen, indem entsprechende Voraussetzungen geschaffen werden. 
 
 
Arbeitsplätze: Attraktivität für Arbeitnehmer 
 
Der demografische Wandel bringt es mit sich, dass gute Arbeitskräfte in einem florierenden 
Gebiet wie Olang auch in Zukunft stark gefragt sein werden. Dies gilt für die 
Wirtschaftssektoren ebenso wie für den gesamten Sozialbereich, und in beiden Bereichen ist 
die Deckung der Nachfrage gleich wichtig. Wir wollen Arbeitsplätze sicher machen und 
Rahmenbedingungen schaffen, die das Gemeindegebiet als attraktiven Arbeitsort 
kennzeichnen.  
 
Wir wollen: 

- Rahmenbedingungen schaffen um vorhandene Arbeitsplätze sichern und Branchen mit 
Wachstumspotential fördern. 

- Maßnahmen zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie, flexible Arbeitsmodelle und 
entsprechende innovative Infrastrukturen fördern. 

- Unterstützung der Bildungseinrichtungen und Betriebe in der Ausbildung Jugendlicher 
 



Mobilität: Pläne für mehr Nachhaltigkeit 
 
Was die Mobilität anbelangt, so nehmen die Herausforderungen ständig zu. Wir möchten 
daran arbeiten, dass die schwächsten Verkehrsteilnehmer (Fußgänger und Radfahrer) Vorrang 
haben und der motorisierte Verkehr möglichst eingeschränkt wird. Mit dem Mobilitätsplan 
aus dem Gemeindeentwicklungsprogramm wollen wir diesen Weg weiterdenken und die E- 
und Radmobilität sowie den öffentlichen Nahverkehr fördern. 
Zudem wollen wir in Zusammenarbeit mit der Bevölkerung neue Konzepte erarbeiten, was die 
Verkehrsberuhigung verschiedener Straßen anbelangt.  
 
Wir wollen: 
 

- Die Ideen aus dem Mobilitätsplan konsequent umsetzen. 
- Die Ortsplanung fußgängerfreundlich und sicher gestalten. 
- Mobilitätslösungen für alle Bürgerinnen und Bürger zugänglich machen, indem 

barrierefreie Verkehrsmittel und Infrastrukturen gefördert werden. 
- Die Verlagerung vom Individualverkehr auf den ÖPNV, das Zu-Fuß-Gehen und auf das 

Fahrrad. 
- Das Fahrradwegenetz, Fahrradverleihsysteme fördern und überdachte sowie sichere 

Fahrradabstellplätze errichten. 
- Den Schwerverkehr aus den Ortszentren verbannen. 
- Die Ortszentren beruhigen, mittels Umsetzung von Projekten zur Regelung des Quell- 

und Zielverkehrs zum Kronplatz und Furkelpass. 
- Überkommunale Anstrengungen zur Stärkung des regionalen ÖPNV.  
- Den Ausbau des Citybus-Angebots und des Nightliners vorantreiben. 
- Die Ladeinfrastruktur für E-Fahrzeuge ausbauen. 
- Den motorisierten Individualverkehr in den Wohnzonen reduzieren und Maßnahmen 

zur Verkehrsberuhigung, wie Tempolimits oder verkehrsberuhigte Zonen, ausbauen. 
- Das Straßennetz instandhalten. 
- Öffentliche Parkplätze bewirtschaften. 
- Initiativen für car sharing in Olang unterstützen 
- Den Ausbau des Citybusnetzes 
- Den Hubschrauberverkehr und Verkehr auf den Furkelpass in Zusammenarbeit mit den 

Behörden zeitlich regeln, um die Lebensqualität der Anwohner zu schützen. 
- Verkehr vermeiden durch eine durchmischte, kompakte Siedlungsstruktur und kurze 

Wege. 
 
 
GESUNDES OLANG 
 
Hand in Hand: Umwelt- und Klimaschutz, Gesundheit und Wohlstand 
 
Unsere Landschaft und ihre natürlichen Ressourcen sind ein kostbares Erbe, das es zu schützen 
und für kommende Generationen zu wahren gilt. Der Umwelt- und Klimaschutz nimmt in 
unserer Vision eine wichtige Rolle ein. Unser Ziel ist es, das ökologische Gleichgewicht in Olang 
und Umgebung zu erhalten und einen nachhaltigen Ausgleich zwischen der Förderung der 
Gesundheit, Klima- und Umweltschutz, Wachstum zur Arbeitsplatzsicherung und Sicherung 
des Wohlstands zu schaffen. 



Um dieses Ziel zu erreichen, sind die Unterstützung und aktive Beteiligung aller Bürgerinnen 
und Bürger von entscheidender Bedeutung. Wir glauben fest daran, dass nur durch 
gemeinsames Engagement eine nachhaltige und gesunde Zukunft für unsere Gemeinde 
entstehen kann. Wir setzen uns dafür ein, umweltfreundliche Praktiken zu fördern, die 
Auswirkungen auf das Klima zu minimieren und innovative Lösungen zu entwickeln, die den 
ökologischen Reichtum unserer Umgebung schützen. 
Olang verfügt über eine sehr gute gesundheitliche Versorgung: Eine Kinderärztin, drei 
Hausärzte, ein Zahnarzt sowie mehrere Physiotherapeut:innen stehen den Bürgerinnen und 
Bürgern zur Verfügung. Wir werden uns weiterhin mit Nachdruck dafür einsetzen, diese 
wohnortnahe Versorgung langfristig zu sichern und – wo möglich – auszubauen. 
 
 
Wir wollen: 

- Die ressourcensparende Energieproduktion ausbauen: Fernwärme, regenerative 
Energien (u.a. auf gemeindeeigenen Gebäuden), Photovoltaik, innovative Modelle wie 
Bürgerkraftwerke oder Energiegenossenschaften. 

- Recyclinghof gemeinsam mit der Gemeinde Rasen-Antholz ausbauen und an den 
Bedarf der Bürgerinnen und Bürger anpassen. 

- Den Fokus auf Menschen mit besonderen Bedürfnissen legen und diese bei allen 
Entscheidungen berücksichtigen - für eine inklusive Gemeinde. 

- Aktiv den Nachhaltigkeitsgedanken und ökologische Prinzipien in allen Bereichen 
fördern, einschließlich ressourceneffizienter Produktion, nachhaltigem Tourismus, 
grünen Technologien und verantwortungsbewusstem Verbraucherverhalten. 

- Gäste und Einheimische für die Wichtigkeit des richtigen Verhaltens in sensiblen 
Gebieten sensibilisieren. 

- Naturnahe Naherholungsräume und grüne Achsen fördern und sie als soziale 
Treffpunkte gestalten. 

- Die Klimaziele für Olang aus dem Klimaplan umsetzen und Maßnahmen zur Anpassung 
an den Klimawandel einleiten 

- Das KlimaGemeinde Programm fortführen  
- Bauernmärkte und lokale Lebensmittel fördern, auch in Zusammenarbeit mit dem 

Tourismus. 
- In Zusammenarbeit mit der Landwirtschaft Maßnahmen ergreifen, um die Flächen- 

und Bodenqualität zu sichern und die Artenvielfalt zu schützen. 
- Energieeinsparung und Steigerung der Energieeffizienz bei der öffentlichen 

Beleuchtung sowie öffentliche Einrichtungen und Infrastrukturen 
- Berücksichtigung des Klimawandels, der sozialen und der intergenerationalen 

Gerechtigkeit in den politischen Entscheidungen (=Klima- und Generationencheck von 
Entscheidungen). 

- Erhalt und Schaffung von naturnahen und biodiversen Grün-, Frei- und 
Retentionsflächen 

 
  



EINZIGARTIGES OLANG 
 
Kultur, Ehrenamt und Vereinswesen: unverzichtbare Pfeiler unserer Gesellschaft 
 
Das Ehrenamt und kulturellen Tätigkeiten bleiben die Herzstücke unseres Zusammenlebens. 
Sie knüpfen die Bande, die uns als Gemeinschaft verbinden und die uns als Gesellschaft 
weiterbringen. 
Menschen, die sich in den Dienst der Allgemeinheit stellen, sind Vorbilder und verdienen 
unseren aufrichtigen Respekt. Ihre Arbeit vermittelt gesellschaftliche Werte und gibt 
Menschen Halt und Orientierung. Wir wollen die Wertschätzung für ehrenamtliches 
Engagement stärken und für die Kultur Rahmenbedingungen schaffen, mit denen es gelingt, 
Bürger aller Altersgruppen und Lebensbereiche aktiv einzubinden. 
 
Wir wollen: 

- Veranstaltungen fördern, die die kulturelle und Vielfalt unserer Gemeinschaft 
widerspiegeln. 

- Die Integration von Umweltbewusstsein in kulturelle Veranstaltungen, sei es durch 
Recycling, Vermeidung von Einwegplastik oder die Nutzung erneuerbarer Energien. 

- Den Erhalt und die Pflege historischer Gebäude, Denkmäler und kultureller 
Hinterlassenschaften.  

- Die Vereine aktiv bei der Organisation von Veranstaltungen und bei Beitragsansuchen 
zu unterstützen. 

- Strukturen bereitstellen für die Vereinstätigkeit und Nutzungsmöglichkeiten gezielt 
ausloten. 

- Die Kinder- und Jugendförderung durch ehrenamtliche Vereine nachhaltig stärken. 
 
 
VORAUSSCHAUENDES OLANG 
 
Raumordnung: Wohn- und Arbeitsräume vorausschauend gestalten 
 
Die Fragen nach bebaubaren Flächen und leistbarem Wohnraum zählen zu den großen 
Herausforderungen für Olang. Die landschaftliche Attraktivität unserer Gemeinde, ein 
beschränktes Angebot an Grundflächen und Mietwohnungen und steigende Immobilienpreise 
haben dazu geführt, dass leistbare Bau- und Mietmöglichkeiten derzeit rar sind. Für uns ist die 
Schaffung von Wohn- und Arbeitsraum ökonomische Notwendigkeit und soziale 
Verpflichtung.  
Alle Themen rund um das leistbare Wohnen, neue Wohnformen, Verdichtung und 
schonenden Bodenverbrauch wollen wir aktiv angehen und im Einklang mit dem 
Gemeindeentwicklungsplan vorausschauende Lösungen erarbeiten, welche die Bedürfnisse 
künftiger Familien berücksichtigen und auf die zunehmende Altersstruktur der Bevölkerung 
reagieren. 
 
Wir wollen: 

- Mit dem Gemeindeentwicklungsprogramm die Weichen für die Zukunft stellen. 
- Maßnahmen setzen, die bezahlbares Wohnen, leistbares Eigentum und erschwingliche 

Mieten ermöglichen. 



- Die Raumplanung an die demografische Entwicklung anpassen und innovative Modelle 
ausloten (z.B. Wohnen mit Preisbindung). 

- Initiativen zur Sanierung alter und der Mobilisierung ungenutzter Bausubstanz 
(Stichwort Leerstand) unterstützen. 

- Alternative Wohnmodelle unterstützen, die speziellen Bedürfnisse aufgreifen 
(Mehrgenerationen-Wohnen, Junges Wohnen, Betreutes Wohnen, Altersgerechtes 
Wohnen, Mischformen, Wohnen für Mitarbeiter, usw).  

- Gefördertes Bauland und sozialen Wohnraum schaffen. 
- Eine verstärkte Zusammenarbeit mit dem Wohnbauinstitut zur Deckung von 

Wohnbedarf für inklusive Bedürfnisse sowie für Bedürfnisse der einheimischen 
Bevölkerung eingehen. 

- Zweckzuführung leerstehender öffentlicher Gebäude inklusive Konzepts zur Führung 
und Langlebigkeit derselben, als Bereicherung des Wohlbefindens der Bevölkerung. 

- Anreize schaffen, um privaten Leerstand zu reduzieren. 
- Minimierung der Bodenversiegelung bei neuen Bauvorhaben 

 
 
 
Der Bürgermeister der Gemeinde Olang 
 
 
 
 
 
 
Olang, Mai 2025 
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